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Keimreduktion im Alltag: Einsatz von 
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AGENDA
1.) Die 5 Indikationen der Flächendesinfektion

2.) Hauptaugenmerk neue Flächen-KRINKO 2022

3.) Handdesinfektion

4.) Fragen

Quelle: Herman et al., 2020, Wound Classification



1 1   Basishygiene auf patientennahen Flächen im Rahmen der Pflege/Behandlung2 2   Nach Kontamination mit potenziell erregerhaltigem Material3 3   Vor aseptischen Tätigkeiten4 4   Schlussdesinfektion5 5  Als Bestandteil eines Maßnahmenbündels zur Beherrschung von Ausbrüchen

Die 5 Indikationen der Flächendesinfektion







1 Bereiche mit möglichem Infektionsrisiko, aber fehlendem Anhalt für eine Kolonisation bzw. 
Infektion mit kritischen Erregern

Indikation 1
Basishygiene im Rahmen der Pflege und Behandlung von Patient*Innen



Beispiele:

-Allgemeinstationen
- -Ambulanzbereiche
- -Radiologie
- -Physikalische Therapie
- -Dialyse
- -Kreißsaal
- -Psychiatrie
- -Eingriffsräume
- -Rettungs- und Patiententransportfahrzeuge
- -Wartezimmer
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Antiseptische Wundbehandlung
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Neuerungen und kompakte Zusammenfassung

Flächen KRINKO



Einwirkzeiten

Kapitel 9 Empfehlungen –
Durchführung Seite 1105

Kapitel 5.2 – Einwirkzeiten Seite 1086



Wirkstoffe in der neuen KRINKO Empfehlung - Neuigkeiten

• Für die Desinfektion im Sanitärbereich (Waschbecken, Toiletten, Duschbecken, Abflussöffnungen) 
sind Peroxide mit sporizider Wirkung Mittel der Wahl

• Tuchspendersysteme: Aufbereitung des Behälters und Deckels gemäß Herstellerangabe mit dem 
Wirkspektrum bakterizid, fungizid und sporizid erforderlich

• Aldehyde: sind aus toxikologischen Gründen abzulehnen im Bereich Fläche



DIESES  DOKUMENT IST ÖFFENTLICH 31
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Tuchspender
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Kapitel 6.1 – Verfahren unter Anwendung chemischer Desinfektionsmittel - Seite 1092



Nosokomiale Ausbrüche/ Schlussdesinfektion bei 
CDI
Kapitel 9 Empfehlungen –
Auswahl der Flächendesinfektionsmittel - Seite 1104



Wirkstoff QAV

• Sehr kritische Bewertung von QAVs als Wirkstoffe zur Flächendesinfektion, v.a.:
• Kreuzresistenzen QAV – Antibiotika sind bekannt, Resistenzzunahme gegen bestimmte 

Antibiotika
• Empfehlung: kein Einsatz von QAV-basierten Produkten bei MRE-Ausbrüchen
• Reste der QAV schlagen sich auf Raumoberflächen nieder → Tröpfchen werden als Aerosol 

aufgewirbelt und könnten eingeatmet werden und möglicherweise die Lunge schädigen 
• Mögliche Zytotoxizität für den oberen Respirationstrakt (insbesondere kritisch bei 

Bronchialasthma)
• Entwicklungsneurotoxische Auswirkungen von BAC nicht ausgeschlossen
• Allergische Kontaktekzeme möglich



Fazit

1. KRINKO-Empfehlung: „die Auswahl des Flächendesinfektionsmittels muss auf 
der Basis einer sorgfältigen Nutzen-Risiko-Analyse unter Berücksichtigung des 
Wirkspektrums und des Verträglichkeitsprofils (Mensch, Tier, Umwelt, Material) 
erfolgen“

• Nutzen-Risiko-Analyse für den Einsatz von QAVs:
• Händedesinfektion: kein Zusatznutzen, hohes Risiko (50-100x täglich)
• Flächendesinfektion: 



Handdesinfektion

1. „Kenne ich!“
2. „Boah, nicht schon wieder eine Schulung...“
3. „Mache ich den ganzen Tag.“
4. „Wenn ich es nicht weiß, wer sonst.“
5. „Wurde was an dem Mittel verändert? Meine Hände reagieren!“



Geschädigte Haut
- Geringe Talgdrüsendichte
- Geringe Fettproduktion
- Viel Wasserkontakt
- Kalte Jahreszeiten

-  fragiler Hydrolipidfilm
-  lässt die Haut aufquellen
-  Barrierefunktion wird gefährdet
-  transepidermaler Wasserverlust

- Folge: Rötung, Schuppen, Ekzem
- Diese Hand lässt sich nicht desinfizieren (EN 1500 testet 

nur auf intakter Haut).



Der Weg zur Hauterhaltung

Waschen

- Nur vor und nach Tätigkeitsbeginn und bei sichtbarer Verschmutzung

Hautschutz

- Nach dem Waschen cremen nicht vergessen
- Cremen, wann immer es möglich ist (Vor/Nach der Arbeit oder in Pausen)

Desinfektion

- Mindestens 3 ml Desinfektion
- Komplettes Einreiben
- Nicht abwedeln oder abwischen / Rückfetter wirken lassen

Händedesinfektion



Verinnerlichung

Die 5 Momente der Handdesinfektion

Umweltfaktoren beachten

Die passende/ausreichende Menge

Biozid vs. Arzneimittel



Fragen?
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Marcel Karaköcek – Fa. Schülke & Mayr


